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Sehr geehrte Eltern,

die ersten Wochen in diesem Schuljahr sind vergangen, auf diesem Weg möchten wir Ihnen 
einige Informationen zukommen lassen.

 Elternvertretung 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Eltern, die sich im vergangenen wie im 
aktuellen Schuljahr bereit erklärt haben, sich als Elternvertreter in den Klassen 
bzw. im Elternbeirat unserer Schule zu engagieren.
Als Elternbeiratsvorsitzende wurden Frau C. Grummt (Kl. 4a), als Stellvertreterin
Frau B. Böhler (Kl. 4a) gewählt.
Wir freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit mit allen Elternvertreterinnen und- 
vertretern.

 Lehrerversorgung 
Die Lehrerversorgung ist in diesem Schuljahr – um in Schulnoten zu sprechen – 
„befriedigend“. Große Reserven bestehen nicht, trotzdem können wir einige 
Förderstunden in der Grundschule und vor allem in den Klassen 5 und 6 der 
Werkrealschule anbieten. 

 Schülerzahlen
Zur Zeit besuchen 170 Kinder die acht Grundschulklassen (2013/14: 168), in den 
Klassen 5 -10 der Werkrealschule sind es 149 Schülerinnen und Schüler
(2013/14: 132), ein Zuwachs von ca. 12%.
Im Gegensatz zum Großteil der Werkrealschulen in Baden - Württemberg haben wir 
steigende Schülerzahlen.
So konnten wir die 7. Klasse in diesem Schuljahr aufgrund weiterer Anmeldungen 
teilen, so dass wir nun zwei 8. Klassen haben.
Es besuchen auch immer mehr Kinder nach der 4. Klasse mit einer Realschul-
empfehlung unsere Werkrealschule, weil sie wissen, dass sie ihre Mittlere Reife nach 
Kl. 10 auch an der Berchenschule machen können!
Gerade auch die positiven Erfahrungen mit der Ganztagesschule, wo die 
Hausaufgaben unter Anleitung unserer Lehrerinnen und Lehrer gemacht werden 
können und sinnvolle Freizeitangebote gemacht werden, begründen für viele Eltern 
ihre Wahl der Berchenschule nach Kl. 4.
Diese Akzeptanz freut uns und auch die Meinung der Stadtverwaltung und des 
Schulamtes, dass die Berchenschule in Zukunft wohl die einzige Konstanzer 
Werkrealschule sein wird, bestätigt unsere Arbeit.   

   Ganztagesbereich 
Eine beachtliche Rolle im Schulalltag spielt unser Ganztagesangebot. Geleitet von 
Lehrerinnen und Lehrern (und in der Grundschule großartig unterstützt durch unsere 
pädagogischen Mitarbeiterinnen) können die Hausaufgaben erledigt werden, so dass 
zuhause dieses Thema den Alltag nicht mehr belastet. Unsere 9. und 10. Klässler 
erweitern das Ganztagesangebot als Neuerung für unsere Grundschüler: Die 
„Großen“ werden ab dem 24. November - vor allem für die Viertklässler - 
verschiedenste Projektangebote machen (nähere Informationen folgen).                       
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Dadurch, dass immer mehr Werkrealschüler das Ganztagesangebot nutzen, mussten 
wir räumliche Alternativen suchen: Im Haus der Berchengruppe in der Leipzigerstraße
haben wir ein „Schülercafé“ eingerichtet, wo die Schülerinnen und Schüler ab der 
Klasse 7 ihre Mittagspause verbringen können. Das Schülercafé wird von unserer 
Sozialpädagogin Frau Fechner geleitet, unterstützt wird sie von einem mit Aufsicht 
führenden Kollegen.

   Bauliches
Die sanitären Anlagen in der Turnhalle werden endlich saniert! Es geht zwar leider   
nur sehr langsam voran, doch wir freuen uns schon auf die neuen Örtlichkeiten. Ein 
neuer Boden in der großen Halle ist schon fertig gestellt. 
Im nächsten Schuljahr geht es dann mit der Sanierung der Toiletten im Schulgebäude 
weiter. 

 Stadttheater 
Auch dieses Jahr geht es wieder ins Theater! Die Klassen 1 - 6 besuchen am 8.12  . das 
Weihnachtsmärchen („Der Zauberer von Oz“).  
Die Kooperation mit dem „Jungen Theater Konstanz“ geht nun in das 4. Jahr. Wieder  
ist „Theater spielen“ am Donnerstagnachmittag unter Anleitung der Schauspielerin 
und Theaterpädagogin Anna Hertz für drei Stunden Unterrichtsfach in der 6. Klasse. 

 Südwestdeutsche Philharmonie
Gern gesehener Gast bei uns sind die Musiker der Südwestdeutschen Philharmonie: 
Mit dem Stück „Naftule und die Reise nach Jerusalem“ werden sie am 29. Januar 
unsere Kinder wieder verwöhnen, und dies nun im 8. Jahr!

  Kinder- und Jugendbuchtage der Stadtbücherei 
Am 12. November liest die Kinder- und Jugendbuchautorin Kathrin Schrocke für    
unsere beiden 4. Klassen aus einem ihrer Kinderbücher und steht den Kindern für 
Fragen zum Schriftstellerberuf zur Verfügung.

 Fit fürs Leben 
Ein sehr wertvolles Projekt haben der Gesamtelternbeirat und die Evangelische 
Kirchengemeinde KN-Wollmatingen gestartet: Um Werkrealschülern den Übergang in
das Berufsleben zu erleichtern, begleiten Paten individuell im Tandem Schüler, 
natürlich in Abstimmung mit Schule und Elternhaus. Schülerinnen unserer 9. Klasse 
werden sich an diesem Projekt beteiligen, wir sehen dieses als eine wichtige 
Ergänzung unserer schulischen Arbeit und unterstützen das Vorhaben. 

   Elternsprechtag 
Selbstverständlich wird es zur Halbjahresinformation wieder einen Elternsprechtag     

             geben: Freitag, 6. Februar. 
             Wir werden Sie rechtzeitig informieren.

Mit freundlichen Grüßen

Elmar Mosbrugger                                                    Angela Murmann-Ise


